
 

 
 

 
Freilichtmuseum am Kiekeberg und Museumsbauerhof Wennerstorf 
Das Freilichtmuseum am Kiekeberg wurde 1953 gegründet und seit dem ständig erweitert. Es liegt im 
Ortsteil Ehestorf der Gemeinde Rosengarten im Landkreis Harburg. Das Museum, das derzeit 33 historische 
Gebäude des 17. bis 20. Jahrhunderts auf einem 12 Hektar großen Areal umfasst, beschäftigt sich mit der 
Kulturgeschichte der nördlichen Lüneburger Heide und der angrenzenden Elbmarschen. Darüber hinaus 
verfügt es über ein modernes Ausstellungsgebäude und einen Sonderausstellungsbereich. Im 
Außengelände gibt es neben einer Reihe von historischen Gärten auch verschiedene alte Haustierrassen zu 
bewundern.   
Der Museumsbauernhof Wennerstorf ist eine Außenstelle des Freilichtmuseums am Kiekeberg und eine 
der ältesten Hofanlagen im Landkreis. Dargestellt wird das Leben auf dem Bauernhof in den 1930er Jahren. 
Alle Arbeiten, die auch früher traditionell zur Landwirtschaft gehörten, werden auf dem Museumsbauernhof 
vorgeführt. Gleichzeitig ist der Bauernhof auf ökologische Landwirtschaft ausgerichtet. Gartenbau und 
Feldarbeit werden hier nach Bioland-Richtlinien betrieben. (Textbausteine aus Wikipedia) 
 
 
 
 
Anschrift:   

 
Anmelln tau’n Schoolmesterdag 2011 
Schickt Se dat an: 

Lüneburgischer Landschaftsverband 
Veerßer Straße 53 
29525 Uelzen     oder per Fax an de Nr. (05 81) 82 72 64 
 

 

 
 

 Leider kann ick nicht kamen, man ick wör mi frein, wen Si mi anner Johr 
wedder inladen deen. 

 Ick mell mi för den 10. Schoolmesterdag an’n 13.10.2011 an: 
 
 

Vör- un Tonaam:    _______________________________________________________________________ 
 
 
Ick wör girn mitmaken bi: 
 

  „Wi sünd de Tokunft“ – Theaterarbeit mit Kindern und Jugendlichen an 
niederdeutschen Bühnen in Thoerie und Praxis“, Referent: Arnold Preuß 

 Creative Writing – „Versöök dat eis mal up Platt“, Referent: Heinrich Siefer 
 
 An Namiddag: Wi warn föhrt dor den´n Museumsbuernhof Wennerstorf  

 
 Ick bün een aktiven Schoolmester. 
 Ick leit een AG in de School. 
 Ick seet mi blangenbi för Plattdüütsch/Heimatkunn in. 

 
 
School:  _________________________________________________________________________ 

Anschrift:: _________________________________________________________________________ 

Tel. priv.: ____________________________  E-Mail:   _____________________________________ 

Datum, Ünnerschrift: ___________________________________________________________________ 


